
 

16.8. – 21.8.2010 
Freiheit als Selbstbestimmung – eine Einführung in 

die Ethik Immanuel Kants 
 

„Die Moral, so fern sie auf dem Begriffe des Menschen, als eines freien, eben darum 
aber auch sich selbst durch seine Vernunft an unbedingte Gesetze bindenden 

Wesens, gegründet ist, bedarf weder die Idee eines andern Wesens über ihm, um 
seine Pflicht zu erkennen, noch einer andern Triebfeder als des Gesetzes selbst, um 

sie zu beobachten.“ – Immanuel Kant 
Immanuel Kants Ethik ist eine der einflussreichsten Moraltheorien in der Geschichte 
der Philosophie. Ihr zugrunde liegt der Gedanke, dass nur derjenige moralisch 
handelt, dessen Handeln durch seine eigene Einsicht in die Verallgemeinerbarkeit 
der diesem Handeln zugrunde liegenden Grundsätze bestimmt ist. Moralisch kann 
so laut Kant nur ein freies und selbstbestimmtes Handeln sein, das auf der eigenen 
Vernunfteinsicht beruht. 
Wir wollen uns im Seminar diesem Grundgedanken der Ethik Immanuel Kants 
durch die gründliche Lektüre einer von ihm selbst für den philosophischen Laien 
verfassten Schrift, der „Grundlegung zur Metaphysik der Sitten“ nähern. 
 

 
Programm 

 
Mo, 16.8.2010: 

 
Anreise bis 12 Uhr 

 
13 Uhr Eröffnungsvortrag: Der kategorische Imperativ als Grundpfeiler der 

kantischen Ethik 
 

14 Uhr Kennenlernrunde mit Kaffee  
 

15.30 Uhr Einführung in grundlegendes philosophisches Vokabular und die 
besondere Terminologie Kants  

 
17.30 Uhr Diskussionsrunde: Ethik – Was ist das eigentlich? 

 
ab 19.00  Abendessen 

 
20.30 – 21.30 Uhr Philosophische Fragestunde  

 
 

Di, 17.8.2010: 
 

ab 7.30 Uhr Frühstück 
 

9 Uhr Anleitung zum philosophischen Lesen  
 
 
 
 



 
 

10.30 – 13.30  Uhr Lesezeit: 
 Vorrede zur „Grundlegung zur Metaphysik der Sitten“ und Erster Abschnitt: Von 

der gemeinen sittlichen Vernunfterkenntnis zur Philosophischen. 
 

Pause 
 

15 Uhr  Diskussionsrunde zum Text 
 

16.30 Uhr Diskussion in Kleingruppen 
 

Pause 
 

18 Uhr Treffen in der großen Gruppe zur Vorstellung der Resultate  
 

ab 19.30 Uhr Abendessen 
 

20.30 – 21.30 Uhr Philosophische Fragestunde  
 
 

Mi, 18.8.2010: 
 

ab 7.30 Uhr Frühstück 
 

9 Uhr Einführender Vortrag zum Text 
 

11 - 13 Uhr Philosophischer Spaziergang 
 

Pause 
 

14 – 16.30 Uhr Lesezeit:  
Zweiter Abschnitt: Übergang von der populären sittlichen Weltweisheit zur 

Metaphysik der Sitten.  (Teil 1) 
 

17 Uhr Diskussionsrunde zum Text 
 

ab 18.30 Uhr Abendessen 
 

20.30 – 21.30 Uhr Philosophische Fragestunde 
 
 

Do, 19.8.2010: 
 

ab 7.30 Uhr Frühstück 
 

9 Uhr Einführender  Vortrag zum Text  
 

10.30 – 12.30 Uhr Lesezeit:  
Zweiter Abschnitt: Übergang von der populären sittlichen Weltweisheit zur 

Metaphysik der Sitten.  (Teil 2) 
 



Pause 
 

14.30 Uhr  Diskussionsrunde zum Text 
 

16 Uhr Diskussion in Kleingruppen 
 

17.30 Uhr Treffen in der großen Gruppe zur Vorstellung der Resultate  
 

ab 18.30 Uhr Abendessen 
 

20.30 – 21.30 Uhr Philosophische Fragestunde  
 
 

Fr, 20.8.2010: 
 

ab 7.30 Uhr Frühstück 
 

9 Uhr Einführender  Vortrag zum Text 
 

11 - 14 Uhr Lesezeit:  
Dritter Abschnitt: Übergang von der Metaphysik der Sitten zur Kritik der reinen 

praktischen Vernunft. 
 

Pause 
 

15 Uhr Diskussionsrunde zum Text 
 

16.30 Uhr Diskussion in Kleingruppen 
 

18 Uhr Treffen in der großen Gruppe zur Vorstellung der Resultate  
 

20 Uhr Großes Gastmahl  
 
 

Sa, 21.8.2010: 
 

ab 7.30 Uhr Frühstück 
 

10.30 Uhr Abschlussvortrag: 
 Kants Ethik der Selbstbestimmung – ein zeitgemäßes Modell? 

 
12 Uhr Abschlussdiskussion 

 
ab 14.30 Uhr Abfahrt 

 
 
 
 
 
 
 
 


